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Schloss Schadendorf

Schlagwörter: Herrenhaus (Bauwerk) 

Fachsicht(en): Denkmalpflege

Gemeinde(n): Boxberg / Oberlausitz

Kreis(e): Görlitz

Bundesland: Sachsen

 

Das Schloss Schadendorf wurde 1792 errichtet. 1799 wurde es durch August Albert von Loeben erworben und bewirtschaftet.

Nach 1850 gab es wechselnde Besitzer, vorwiegend waren dies Fabrikanten. 1942 bis 1945 wurde das Anwesen als

Müttererholungsheim der NSDAP genutzt, nach 1946 als Kindererholungsheim. Nach der Wende und dem Übergang des

Kraftwerkes Boxberg an Vattenfall, übernahm der Konzern auch das Schloss Schadendorf und baute es zum Verwaltungsgebäude

aus. Seit einigen Jahren gehört es der Firma Peitzer Edelfisch, welche auch die Fischzuchtanlage beim Kraftwerk Boxberg betrieb.

Der aus dem 18. Jahrhundert stammende Bau besitzt einen zweigeschossigen Baukörper mit Krüppelwalmdach. Die

Putzgliederung in Form von Ecklisenen und Gurtbändern zur Giebelzone sowie die Putzfaschen stammen vermutlich aus der

Phase des Umbaus im frühen 20. Jahrhundert. Um 1910 erfolgte die Umgestaltung im neobarocken Stil mit konvexen polygonalen

Anbauten mit Mansarddächern. Das Herrenhaus wird ergänzt durch einen Gartenpavillon mit Zierfachwerk und geschwungenem

Pyramidendach sowie durch ein Wirtschaftsgebäude im ehemaligen Eingangsbereich des Gartens.

Das Herrenhaus ist als letztes Relikt der Ortschaft Schadendorf ortsgeschichtlich und sozialgeschichtlich von Bedeutung.

 

(Kathrin Kruner, Landesamt für Denkmalpflege Sachsen, 2023)
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   Bauherr / Auftraggeber: 

   

 Bauherr: August Albert von Loeben

   

 Eigentümer: Vattenfall Europe Mining AG

   

 Eigentümer: Peitzer Edelfisch

   

 

  

   BKM-Nummer: 30800287
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Schloss Schadendorf

Schlagwörter: Herrenhaus (Bauwerk)
Ort: Kringelsdorf
Fachsicht(en): Denkmalpflege
Erfassungsmaßstab: Keine Angabe
Erfassungsmethoden: Übernahme aus externer Fachdatenbank
Koordinate WGS84: 51° 23 52,23 N: 14° 38 31,59 O / 51,39784°N: 14,64211°O
Koordinate UTM: 33.475.102,34 m: 5.694.128,52 m
Koordinate Gauss/Krüger: 5.475.229,35 m: 5.695.961,99 m
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